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Situation rechtlich betreuter Heimbewohner 
hier: Evaluation des Zweiten Betreuungsrechtsänderungsgesetzes 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik (ISG) ist vom Bundesminis-
terium der Justiz mit der Durchführung des o. a. Projektes beauftragt worden. Er-
gänzend hierzu soll eine schriftliche Befragung zu rechtlicher Betreuung und Vorsor-
gevollmachten in Heimen durchgeführt werden. Das Ziel dieser ergänzenden Unter-
suchung ist es, zusätzliche Informationen zur Situation betreuter Heimbewohner zu 
erhalten.  

Deshalb versendet das ISG zurzeit bundesweit an 1.000 Altenpflegeheime und 500 
Heime für behinderte Menschen einen Fragebogen. Dieser ist in Vorfeld mit den Be-
teiligten abgestimmt. Für die BAGüS war die Vorsitzende unseres Ausschusses für 
Betreuungsangelegenheiten, Frau Margrit Kania, beteiligt.  

Als Anlage übersende ich Ihnen 
1. zwei Kurzdarstellungen der Projekte, 
2. ein Anschreiben an die Heimleitungen, 
3. die Projektskizze des Zusatzmoduls Heimbefragung, 
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4. ein Schreiben an die Heimleitungen für Behinderteneinrichtungen einschließ-
lich Fragebogen.  

Sofern Sie von den Behindertenverbänden bzw. Einrichtungen auf diese Umfrage 
angesprochen werden, wäre ich Ihnen sehr dankbar, wenn Sie für die Mitwirkung an 
der Befragung eintreten würden. Ich gehe davon aus, dass die Ergebnisse vom ISG 
veröffentlicht und damit auch unseren Mitgliedern zugänglich gemacht werden.  

Mit freundlichem Gruß 
gez.: Bernd Finke 

 


